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Vom Handel
Halle 28 Juni

Das Übereinkommen über den internationalen Eisen
bahnsrachtverkchr welchem der Bundesrath neulich seine
Zustimmung gegeben hak und welches aller Voraussicht
nach noch in diesem Jahre in Kraft treten wird zerfällt
wenn auch nicht formell so doch materiell in drei Theile
in den einen welcher von den Bedingungen der Zulässig
kcit zur internationalen Beförderung behandelt in den
zweiten welcher die Rechte und Pflichten der Absender
uns Empfänger einerseits und der Eisenbah Verwaltungen
ander rscits sowie das Verhältniß beider zu einander fest
setzt und in den dritten welcher die gegenfeitigen Bezieh
ungrn der verschiedenen an dem Vertrage betheiligten
Eisknbahnv rwaltungen regelt

zm ersten Theile wird bestimmt daß von dem Über
einkommen die, enilzm Gegenstände ausgeschlossen sind
welche auch nur in einem dcr am Transpott betheiligten
Gebiete dem Postzwangc unterworfen sind ferner diejeni

n Gegenstände weiche wegen ihres Umfanges ihres
Gewichts oder ihrer sonstigen Beschaffenheit nach der An
age oder dem Betriebe auch nur einer der Bahnen welche

an der Ausführung des Transports theilzunehmen haben
sich zur Beförderung nicht eignen und solche deren Be
förderung auch nur auf einem der am Transporte be
theiligten Gebiete aus Gründen der öffentl chcn Ordnung
verboten ist Wegen ihres großen Werthes ihrer Be
schaffenheit oder der mit ihrer Beförderung verbundenen
Erfahren sind vom internationalen Transporte nach Maß
gabe des Uebereinkommens ausgeschlossen Gold und
Silberbarren Platina geldwerthe Münzen und Papiere
Dokumente Edelsteine ächte Perlen Pretiosen und andere
Kostbarkeiten Kunstgegenstände wie Gemälde Gegenstände
aus Erzguß Antiquitäten Leichen Schießpulver Schieß
baumwolle geladene Gewehre Knallsilber Knallqucck
Mer Knallgold Fcucrwcrkskörpcr Pyropapier Nitro
Glycerm Pikrinsäure Salze Natronkokes Dynamit Eine
weit größere Reihe anderer Erzeugnisse ist nuc bedina
nngsweise zugelassen

Was den zweiten Theil der Bestimmungen betrifft so
stnd zunächst ausführlich die Anforderungen aufgezählt
welche an die Ausstellung des zu jeder internationalen
Sendung gehörigen Frachtbriefes geknüpft werden Die
ftloen sind natürl ch bei Weitem umfangreicher als beim

innerhalb eines Staatsgebietes und beziehen sich
auch auf die Zollabfertigungsformalitäten Der Absender
haftet sür die Richtigkeit der im Frachtbrief gemachten
Rngaben und trägt alle Folgen welche aus unrichtigen
ungenauen oder ungenügenden Erklärungen entspringen
Die El enbahn ist jederzeit berechtigt die Uebereinstimmung
oes Inhalts der Sendungen mit den Angaben des Fracht
onefes zu prüfen D r Berechtigte soll allerdings ge
hörig eingeladen werden bei der Prüfung zugegen zu sein
vorbehaltlich des Falles indessen wenn die letztere auf
Grund polizeilicher Maßregeln die der Staat im Inter
esse der öffentlichen Sicherheit oder öffentlichen Ordnung
zu ergreifen berechtigt ist stattfindet Außer dem Fracht
dnefe muß der Absender diejenigen Papiere ausgeben

Erfüllung der etwa bestehenden Zoll Steuer
ooer Poltzeivorschriften vor dcr Ablieferung an den Em
pfänger erforderlich sind Die Frachtbercchnung erfolgt

nach Maßgabe der zu Recht bestehenden gehörig veröffent
lichten Tarife Jedes Privat Uebereinkommen wodurch
einem oder mehreren Absendern eine Preisermäßigung
gegenüber den Tarifen gewährt werden soll ist verboten
und nichtig Dagegen sind Tarifermäßigungen erlaubt
welche gehörig veröffentlicht sind und unter Erfüllung der
gleichen Bedingungen Jedermann in gleicher Weise zu
Gute kommen Außer den im Tarife angegebenen Fracht
sätzen und Vergütungen für besondere im Tarife vorge
sehene Leistungen zu Gunsten der Eisenbahnen dürfen nur
baare Auslagen erhoben werden Werden die Fracht
gelder nicht bei der Aufgabe des Gutes zur Beförderung
berichtigt so gelten sie als auf den Empfänger arg wiesen
Bei Gütern welche nach dem Ermessen der ann hmendcn
Bahn schnellem Verderben unterliegen oder w gn ihres
geringen Werthes die Fracht nicht sicher decken kunn die
Vorausbezahlung der Frachtgelder gefordert werden Dem
Absender ist gestattet das Gut bis zur Höhe desWenhcs
desselben mit Nachnahme zu belasten ausgenommen die
jenigen Güter für welche Vorausbezahlung der Fracht
gefordert werden kann DieEijenbahn hat für alle durch
den Frachtvertrag begründeten Forderungen das Recht
eines Faustpfandgläubigers an dem Gute Diejenige
Bahn welche das Gut zur Beförderung angenommen hat
hastet für die Ausführung des Transports auch auf den
folgenden Bahnen der Bcförderungsstrccke bis zur Ab
lieferung Jede nachfolgende Bahn tritt dadurch daß sie
das Gut mit dem ursprünglichen Frachtbrief übernimmt
nach Maßgabe des letzteren in den Frachtvertrag ein und
übernimmt die selbständige Verpflichtung den Transport
nach Inhalt des Frachtbriefs auszuführen Die Ansprüche
aus dem internationalen Frachtvertrage können jedoch im
Wege dcr Klage nur gegen die erste Bahn oder gegen
diejenige welche das Gut zuletzt mit dem Frachtbrief über
nommen hat oder gegen diejenige Bahn gerichtet werden
auf deren Betriebsstrecke der Schaden sich ereignet hat
Unter den bezeichneten Bahnen steht dem Kläger die Wahl
zu Dieses Wahlrecht erlischt mit der Erhebung der Klage
Ueber die Haftung der Eisenbahnen für Schäden sind
ausführliche Vorschriften getroffen

Nach dem dritten Theile des Ucbereinkommens ist jede
Eisenbahn verpflichtet den betheiligten Bahnen den ihnen
gebühreuden Antheil an der Fracht und dcn erwähnten
Forderungen zu bezahlen Die Ablieferungsbahn ist für
die Bezahlung der Beträge verantwortlich wenn sie das
Gut ohne Einziehung der darauf haftenden Forderungen
abgiebt Die Uebergabe des Gutes von einer Eisenbahn
an die nächstfolgende begründet sür die erstere das Recht
die letztere im Konto Korrent sofort mit dem Betrage dcr
Fracht und den sonstigen Fordkrongen zu belasten Aus
dem internationalen Transporte herrührende Forderungen
der Eisenbahnen unter einander können wenn die schuld
nerische Eisenbahn einem anderen Staate angehört als
die forderungsberechtigte nicht mit Arrest belegt oder ge
pfändet werden außer in dem Falle wenn der Arrest
oder die Pfändung auf Grund einer Entscheidung der
Gerichte des Staates erfolgt dem die forderungsberechtigte
Eisenbahn angehört In gleicher Weise kann das rollende
Material der Eisenbahnen mit Einschluß sämmtlicher be
weglicher der betreffenden Eisenbahn gehörigen Gegen
stände welche sich in diesem Material vorfinden in dem
Gebiete eines anderen Staates als desjenigen welchem
die betreffende Eisenbahn angehört weder mit Arrest be
legt noch gepfändet werden außer in dem vorher bezeich
neten Falle Für den im Wege des Rückgriffs geltend
zu machenden Anspruch der Eisenbahnen unter einander
ist die im Entschädigungsprozcß gegen die rückgriffneh
mende Bahn ergangene endgültige Entscheidung hinsicht
lich der Verbindlichkeit zum Schadenersatz und der Höhe
der Entschädigung maßgebend sofern den im Rückgriffs
wege in Anspruch zu nehmenden Bahnen der Streit in
gehöriger Form verkündet ist und dieselben sich in der
Lage befanden in dem Prozesse zu intervennen Die
Verbindung des Rückgriffsversahrens mit dem Entschädi
gungsverfahren ist unzulässig Für alle Rückgriffsan
sprüche ist der Richter des Wohnsitzes der Bahn gegen
welche der Rückgriff erhoben wird ausschließlich zu
ständig

Deutscher Reichstag
28 Sitzung vom 27 Juni 11 Uhr

Am Tische des Bundesrathes v Bötticher
Eingegangen sind der Antrag auf Vertagung des Reichstags

ein Gesetzentwurf betreffend die Feststellung eines dritten Nach
tragsetals und betreff nid die Aufnahme einer Anleihe

Auf der Tagesordnung steht die dritte Lesung der Vorlage
betreffend die Gewerbezerichte

Abg Auer lSoz erklärt daß die Sozialdemokraten gegen
die Vorlage stimmen würden wenn nicht die von ihnen gestell
ten in zweiter Lesung abgelehnten aber jetzt wieder erneuerten
wichtigen Anträge angenommen würden namentlich die auf daS

Wahlrecht und die Jnnungsschiedsgerichte bezüglichen Redner
verweist auf das Frankfurter Statut welches viel weiter gehe
als die Vorlage Man verlange für das Amt der Beisitzer ein
Alter von 30 Jahren der großen Reife wegen während in
vielen bisherigen Statuten eine so hohe Altersgrenze nicht ge
zogen fei Man spricht immer von der nothwendigen Reife
Alexander der Große hatte mit seinem 30 Lebensjahre schon
eine velt erobert Napoleon m t 25 Jahren seinen italienischen
Feldzug beendet und mancher bleibt ein Esel sein Leben lang
Heiterkeit und wird niemals reif Nehmen Sie unlere An

träge an und erfüllen Sie damit die Wünsche der Arbeiter
Damit schließt die Generaldiskufston In der Spezialdisluf

sion über Z 1 beantragt Abg Ackermann den in zweiter Lesung
beschlossenen Zusatz wonach die Genehmigung des Ortsstatuts
nur versagt werden darf wenn dessen Bestimmungen mit den
Gesetzen in Widerspruch stesen zu streichen Er führt aus daß
es Zweckmäßigkeitsgründe geben könnte welche dahin führen
daß die Behörde ein Statut nicht genehmigt

Abg Hahn beantragt hinzuzufügen daß die Versagung der
Bestätigung mit Gründen versehen sein muß

Abg Eberty bezeichnet es als Mißtrauen gegen die Gemein
den daß man glaubt sie würden die Statute nicht zweckmäßig
einrichten Neue Gründe feien nicht vorgebracht um einen
solchen Eingriff in die Selbstständigkeit zu rechtfertigen

Staatssekretär von Bötticher Nach H 1 ist esderhöheren
Verwaltungsbehörde gestattet wenn die Gemeinden ein Ge
werbegericht nicht einrichten auf Antrag der Arbeiter und
Arbeitgeber ein Gewerbegencht einzurichten Eine solche der
ganzen Einrichtung widerstrebende Gemeinde könnte das Statut
zwar dem Gesetz entsprechend aber doch so einrichten daß das
Gewerbegericht garnicht ordentlich arbeiten kann die Behörden
könnten dann nicht eingreifen Es bandelt sich hier nicht um
eine kommunale Angelegenheit sondern um die Einrichtung
eines besonderen staatlichen Gerichtes Wenn die Freisinnigen
wegen Ablehnung dieser Vorschrift gegen das Gesetz stimmen
sollten so würde ich mich darüber trösten mit dem Bewußtsein
daß dann die Einrichtung unzweckmäßiger Statuten verhindern
wird

Abg Hahn hält den Antrag Ackermann für nothwendig
weil den Statuten die Entscheidung wichtiger Fragen überlassen
sei so die Begrenzung der Zuständigkeit des Gewerbegerichts
aus einzelne Gewerbe oder au örtliche Bezirke der Gemeinde
Es sollen die Arbeiter und Arbeitgeber vor dem Erlaß des
Ortsstatuts gehört weiden wenn das nicht geschehen ist muß
die Genehmigung nach dieser Vorschrift ertheilt werden denn
das Stalut verstößt za an sich nicht gegen die Gesetze Der
Antrag Eberty auf welchem diese Vorschrift beruht ist daraus
hervorgegangen daß in Berlin sich MißHelligkeiten mit dem
Oberprästdism herausgestellt haben Aber die Ortsstatuten
werden nur in Berlin von der Staatsbehörde bestätigt sonst
erfolgt die Bestätigung durch den Bezirksausschuß also durch
eine Selbstverwaltungsbehörde

Abg Rintelen tritt für die Anträge Hahn Ackermann
ein

Abg Harm enin g bittet den Antrag Ackermann abzulehnen
Er bezweifle daß die Regierung bei der Viüsung der Statuten
die Interessen der Arbeiter besonders wahrnehmen werde man
möge ihm erst das Vertrauen darauf beibringen dann würde
es nicht mehr nothwendig sein solche Vorschriften aufzunehmen
Der Grund daß in kleinen Gemeinden unzweckmäßige Bestimm
ungen getroffen werden könnten sei nicht stichhaltig Bet ob
ligatorischen Gewerbegerichten würden auch kleine Dorfgemein
den in die Lage gekommen sein ein Gewerbegericht zu schaffen
Aber jetzt ist es wahrscheinlich und wenn es geschieht werden
die Statuten größerer Städte als Muster genommen werden
Es lassen sich gar keine Bestimmungen denken die unzweckmäßig
u d dennoch den Gesetzen entsprächen

Die Anträge Ackermann Hahn werden angenommen und mit
ihnen 8 1

Nach ß 8 soll sür die Beisitzer die Vollendung des 30 Lebens
jahres und zweijähriger Aufenthalt im Bezirke des Gewerbe
gerichts Vorbedingung der Wählbarkeit sein Die Sozialdemo
kraten beantragen das 25 Jahr und einjährigen Aufenthalt

Abg Hirsch empfiehlt diesen Antrag weil die Arbeiter viel
früher als Personen anderer Stände m das praktische Leben
eintreten sie seien mit 25 Jahren vollständig selbstständig und
hätten meist schon eine Familie gegründet Sie hätten mit 25
Jahren vollständig die Reise welche Personen der anderen
Stände erst viel später erhalten

Abg Singer Wenn das 25 Lebensjahr angenommen wird
werden nicht etwa lauter Leute von 25 Jahren gewählt werden
sondern wahrscheinlich ältere Leute aber warum soll ein jün
gerer Mann welcher vollständig sür das Amt geeignet ist aus
geschlossen werden Kommen doch die Offiziere in viel jüngeren
Jahren in eine autorative Stellung wo sie manchmal Dinge
vornehmen weiche nachher öffentlich verurtheilt werden Es
ist wunderlich daß man zur Vertheidigung dieser Anträge erst
noch etwas sagen muß Wenn man einen zweijährigen Aufent
halt verlangt schließt man einen großen Theil der Arbeiter
von der Wählbarkeit aus weil die gewerbliche Entwicklung die
Arbeiter zwingt den Wohnsitz oft zu wechseln Die Bestimm
ung ist nur dem Mißtrauen gezen die Arbeiter entsprungen

Abg Porsch weist diesen Vorwurf zurück die Vorschrift sei
nur dem Mißtrauen gegen den Menschen entsprungen weil es
sich bier darum handle Gerichte zu schaffen welche unter Aus
schluß der ordentlichen Gerichte Recht sprechen sollen

Der Antrag dcr Sozialdemokraten wird abgelehnt und ß 8
unverändert angenommen

Zum ß 12 beantragen die Sozialdemokratin das Wahlrecht
nicht erst mit dem 25 sondern schon mit dem 21 Lebensjahre
beginnen zu lassen und es auc den weiblichen Arbeitern zuzu
gestehen

Die übrigen Paragraphen von 2 bis 76 werden nach Ab
lehnung sämmtlicher fozialdemokratischer und freisinniger An
träge in der Fassung der zweiten Lesung angenommen und die
Petitionen zum Gesetz sür erledigt erklärt Die Gelammtab
stimmung über das Gesetz wird auf Antrag von Meyer Ber
ti, vertagt

Morgen dritte Lesung der Militär Vorlage und Nachtrags
Etat 3



Politische und Tages Chronik
Berlin 27 Juui Der ReichSanzeiger veröffent

licht heute die Verleihung des Schwarzen Adler
Ordens an den Reichskanzler von Caprivi und den
Botschafter Grafen Hatzfeldt Der Staatssekretär von
Marsch all ist zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem
Prädikat Excellenz ernannt worden

Dem Reichstage ist folgender Antrag zuge
gangen

Berlin den 26 Juni 1390
Mit Ermächtigung Sr Majestät des Kaisers beehrt sich der

Unterzeichnete dem Reichstage den Antrag
zur Vertagung des Reichstags v m S Juli cr bis
zum 18 November cr die Zustimmung zu er
theilen

zur verfassungsmäßigen Beschlußnahme vorzulegen
Der Reichskanzler

v Caprivi
Ministerpräsident Crispi dankte dem Reichskanzler

v Caprivi für die Vertheidigung der Stellung Italiens
im Dreibunde und seiner Politik gegenüber den Angriffen
Windthorsts

Auch der Bundesrath wird seine Thätigkeit bald
nach der Vertagung des Reichstages einstellen Nach Ab
schluß der Arbeiten sür den Reichstag von denen in allen
drei Lesungen nur noch der dritte Nachtragsetat zu erle
digen bleibt erübrigt dem Bundesrathe zunächst im We
sentlichen nur die Abmachung von Verwaltungsangelegen
heiten Auch in diesem Jahre dürfte die Thätigkeit des
Bundesraths kaum vor dem Spätherbst wieder aufge
nommen werden

Es wird als unrichtig bezeichnet daß Herr Jenke
Nachfolger des Ministers v Maybach werden solle

Wie die Kr Ztg hört ist der Abgeordnete für
Marienwerder der Oberbürgermeister von Posen Müller
zum Justitiarius der Reichsbank ernannt worden Es er
löschen demnächst seine Mandate sür den Reichstag und
das Herrenhaus

Die Post schreibt Der Vorstand des deutschen
Emin Pascha Comitees hielt heute unter Vorsitz des
Staatsminifters Hofmann eine Sitzung ab welcher
Msjor v Wissmann sowie die früheren Mitglieder der
Emin Pascha Expedition Capitänlieuttnant a D Ruft
und Oskar Borchert beiwohnten Es wurden die Be
richte des Dr Peters eine sehr interessante Abhandlung
über Afrikareisen im Allgemeinen und die resumirende
Auseinandersetzung über die Ergebnisse der Expedition
vorgelesen welche bald ausführlich veröffentlicht werden
sollen

In einer präjudiziellen Entscheidung hat jüngst das
Ober Verwaltungsgcricht ausgesprochen daß den zur preu
ßischen Kriegsakademie kommandirten Offizieren
der nichtpreußischen Truppentheile des deutschen
Reiches gleich den preußischen Offizieren hinsichtlich ihres
Diensteinkommens die Kommunalsteuerfreiheit in
Preußen zusteht Das Verwaltungsgericht nahm
an daß die Kriegsakademie tn erster Reihe eine speziell
der preußischen Heeresverwaltung angehörende ihr unter

lg Preisgekrönt
Roman von Alexander Baron von Roberts

Nachdruck verboten

Fortsetzung

Was tn der Zeitung Seine Tochter in der
Zeitung blosgestellt Schon das Wort Zeitung in Ver
bindung mit seinem makellosen Namen das ist zu viel
Das ist die Brandmarkung

Er wußte nicht wie er auf die Straße gelangt war
Es tanzte Alles vor seinen Augen in seinen Ohren tönte
fort und fort das entsetzliche Preisgekrönt er torkelte
fast wie ein Betrunkener So fand er sich vor seiner
Hausthür und er hatte doch nach der Redaktion des

Pösliner Anzeigers gewollt wo er die Lästerbrut für
ihr Schandmaul züchtigen wollte

Mutter und Tochter wußten sofort bei seinem Eintritt
in die Stube wie es stand Sie erblaßten und tn einer
Lähmung keines Lautes mächtig sahen sie zu wie der
alte Mann seiner Gewohnheit gemäß dort unter der
Thür hielt mit seinen Augen das Reich überschauend
wie er dann auf den Spiegel hinwankte und eifrig aber
mit zitternden Händen sein Frisur ordnete dann sank
er mit einem röchelartigen Aufathmen die Hände gegen
die Brust krampfend auf den Korbsessel neben dem
Fenster

Im höchsten Schreck stürzten die beiden Frauen hinzu
das Schlimmste fürchtend Aber der liebe Gott schien
solches noch einmal abwenden zu wollen Wenn er nur
erst wieder sprechen möchte Das würdeihu erleichtern
Doch nichts als das stumme fragende Starren seiner
Augen es war ein Erbarmen anzusehen Lieber hätten
sie die Fluth seines Zornes ertragen

Weinend und jammernd beichtete Paula wie sie auch
ihrer Mutter geveichtet Es war Alles ja nur ein Scherz
gewesen sie weiß nicht wie es zugegangen sie will
ja Alles thun um die Schande auszulöschen Diesmal
nannte sie es selbst so

Doch weiter nichts zur Antwort als sein wortloses
Wcken Er tastete sich öfter über den Kopf und befühlte
sich die Hände ob es wirklich nur Spuck sei und das
Alles nur ein Fieber Erst der Origtnalbrief des Chic
weckte ihn aus seiner Betäubung Er nahm das Blatt
stöberte mit den Augen darüber knüllte es dann mit den
Händen zusammen und schleuderte es zu Boden

Der Teufel soll klug daraus werden ich nicht rief
er Ich habe bisher nur von preisgekrönten Kälbern
Ochsen und Schweinen gehört aber meine Tochter

Und eine Wiederholung des gewaltigen Soldatenfluches

stellte und inZBerlin lokalisirte Einrichtung ist Wer an
diese Anstalt auf Grund eines mit der Versetzung nach
der Garnison Berlin verbundenen Kommandos zur Dienst
leistung als aktive Militärperson berufen ist gehöre ver
möge dieser Beziehungen zu dem preußischen Kontigent
zugleich auch dem Verbände der servisberechtigten Mili
tärpersonen des aktiven Dienststandes an

De Sozialdemokraten beantragen die Regie
rungen mögen dem Reichstage noch in dieser Session eine
Abänderung des Mlitärpensions des Reichsbeamten und
des Hinterbliebenengesetzes zugehen lassen welche den Be
treffenden und ihren Hinterbliebenen eine der Besoldungs
verbesserung durch den jetzigen Nachrragsetat entsprechende
Zulage sichert

Der Nachtragsetat Militär ging soeben dem
Reichstage zu

Das von konservativen freikonservativen und Zen
trumsabgeordneten beantragte Heimstättengesetz ent
spricht dem was bei Gelegenheit des Rentengütergesetzes
im preußischen Landtag von jener Seite in Aussicht ge
stellt war

Der nach der Verfassung bekanntlich erforderliche
Vertagungsavtrag der Regierung läßt die Vertagung
erst am 8 Juli beginnen was nicht ausschließt daß der
Reichstag schon vorher seine Sitzungen schließt sofern sich
wie man bis jetzt annimmt die vor der Herbstsesston zu
erledigenden Arbeiten bis zum 5 Juli beenden lassen

Der Reichsanzeiger schreibt Am 26 d Mts
vereinigten sich in Brüssel Vertreter der Po st Ver
waltungen von Deutschland Oesterreich Ungarn
Belgien und Portugal zu einer Conserenz um den
Entwurf zu einem Uebereinkommen über den Internatio
nalen Post Zeitungsvertrieb zu berathen welcher dem im
nächsten Jahre in Wien zusammentretenden Congreß des
Weltpostvereins zur Annahme empfohlen werden soll
Deutscherseits nehmen an dieser Conserenz die Herren
Director im Reichs Postamt Sachse und Geheimer Ober
Postrath Fritsch Theil Mit dem Uebereinkommen wird
beabsichtigt den Post Zeitungsvertrieb welcher bis jetzt
nur von einem Theil der fremden PostVerwaltungen aus
geübt wird in den Geschäftsbereich des Vereins einzu
beziehen wie dies nach und nach geschehen ist mit den
Postanweisungen und Geldbriefen den Postpacketen und
Postausträgen Einheitliche Vorschriften sollen fortan
innerhalb des Vereins auch den Zeitungsvertrieb regeln
Die Vorschläge welche in dieser Hinsicht der Conserenz
zur Berathung vorliegen gehen von den bewährten Grund
lagen des deutschen Post Zeitungsvertriebes aus Die
Zeitungsbestellungen welche die Bezieher bei der Post
anstalt ihres Wohnortes machen werden postdienstlich an
die betreffenden fremden Verwaltungen weitergegeben
welche ihrerseits den Verlegern wegen Lieferung der Zei
tungen Auftrag ertheilen Die Lieferung seitens der
Verleger soll nicht wie bisher im internationalen Verkehr
zumeist üblich durch Zusendung umer Streifband direkt
an die Zeitungsbesteller erfolgen sondern sie soll so
wird angestrebt noch dem bekannten deutschen Ver

der ihm vorhin im Atelier entfahren Gottlob er fluchte
wenigstens so schrecklich es klang nun war er ge
rettet

Geschehn war geschehn und nichts mehr gut zu
machen an dieser Sache das sah er selbst ein da er all
mählich zur völligen Nüchternheit erwachte Aber das
Haus Schipke war fortan mit einer Schmach belastet
der reine Spiegel der alten Beamtenehre war durch diesen

Schlag zertrümmert Er weigerte sich das Haus zu
verlassen und er meldete sich schriftlich an seinen Bureau
chef krank er der das Wort Kcankheit überhaupt nie ge
kannt Sollte er mit Fingern auf sich weisen lassen und
den Schulkindern zum Gespött dienen Auch verbot er
seiner Frau und Tochter die Schwelle zu überschreiten
Und in dem öden ungewohnten Einerlei dieses freiwilligen
Hausarrestes wo er des dumpfen Grolles voll durch die
Wohnung stürmte oder mit kalter Pfeife auch diese wollte
ihm nicht mehr schmecken in seinem Korbstuhl saß bohrte
er sich sogar in die Idee fest daß er den Abschied nehmen
müsse ein Beamter an dessen Namen das triviale und
lächerliche Wort preisgekrönt haftete wäre nicht mehr
würdig den Königlichen Dienst zu versehen Er sprach zur
Verzweiflung der beiden Frauen immer bestimmter davon
fortzuziehen auf s Land unter die Kohlköpfe die würden
ihn wenigstens nicht höhnisch angrinsen

Paula selbst hatte eingesehen daß sie unter der un
sinnigen Aechtung der ganzen Stadt nicht auszuhalten
l vermöchte Diese Preickrönung schien sie wie mit einem
Aussatz behaftet zu haben den Jeder floh Fort also
Deswegen brauchen die Eltern aber picht die Verbannung
zu suchen sie sind ja nicht schuld Im Geheimen be
gann ihr eine Sehnsucht zu glimmen nach einer andern
freieren Welt wo die Schönheit keine Schmach sondern
ein Verdienst und ein Ruhm Wie oft hatte sie in stiller
verstohlener Nachtstunde bei der heimlich gekauften Kerze

l von Frauen gelesen deren Schönheit eine Welt zu ihren
s Füßen zwang Warum soll sie nicht zu solcher Macht

berufen sein

Bei der Mutter traf sieZ auf denselben Gedanken
Papa wird eben ausharren bis zu seinem fünfzigjährigen
Jubiläum Ein Unsinn dem Klatsch und dem Neid
zu weichen Paula wird ein halbes Jährchen eine andere
Luft athmen wenn sie zurückkommt ist die Fache ver
gessen Ganz insgeheim regte sich in der Tiefe des
Mutterherzens eine Hoffnung vielleicht gereicht uns diese

f Schande zum Glück vielleicht bedeutet Paulas Schön
heit eine reiche und schöne Parthie Natürlich nicht hier
in Pöslin

Wohl aber in Berlin Mau hätte Paula zu Verf

ahren in ganze ZeitungSpacketen an die mit der weiteren
Zuführung der Zeitungen betrauten Postanwalten bewirkt
werden Es liegt auf der Hand daß hiermit eine erheb
liche Vereinfachung und Erleichterung des ZeitungsbezugS
für das Publikum wie des Zeitungsabsatzes für die
Zeitungsverleger verbunden sein würde Wird durch die
Konferenz eine Verständigung auf den gedachten Grund
lagen erzielt was bei den Schwierigkeiten der Szche vor
läufig noch dahingestellt bleiben muß so würde dem Post
kongreß in Wien vorbehalten sein durch Annahme de
Uebereinkommens dem Gebiete der Postvereinsbeziehungeu
ein neues fruchtbares Thätigleitsfeld hinzuzufügen

Kiel 27 Juni Der Kaiser begab sich um 10 Uhr
Vormittags in Begleitung des Prinzen Heinrich nach
Pries zur Besichtigung der Hafenbefestigung Die Kaiserin
besuchte das Mutterhaus zur Ausbildung der Kranken
pflegerinnen Die Manöverflotte soll Nachmittags 5 Uhr
seeklar sein

Hamburg 27 Juni Als Nachfolger Miquels in
Frankfurt wird Oberbürgermeister Adickes in Altova be
zeichnet

Gestern Abend wurde hier ein evangelisch sozialer
Arbeiterverein gegründet dessen Tendenz gegen die
Sozialdemokratie gerichtet ist Fast alle in der const tui
renden Versammlung Anwesenden traten dem Verein bei
Zum ersten Vorsitzenden wurde Maurerpolier Wolk zum
zweiten Dr wöä Maroe gewählt Der Vorstand besteht
aus elf Mitgliedern wovon statutengemäß die größere
Hälfte aus Arbeitern bestehen muß

Bremen 27 Juni Ein Privattelegramm aus F al
mouth meldet Der von Holland nach Java bestimmte
Dampfer Prinz Frederik ist nach einem Zusammen
stoß mit dem von Taganrog nach Dünkirchen bestimmten
Danpser Mapessa gesunken Der letztere ist schwer
beschädigt in Falmouth angekommen

Stuttgart 27 Juni Wie der Staats Anzeiger für
Württemberg meldet befahl der König den consultiren
den Leibarzt Professor Liebermeister in Tübingen nach
Bebenhausen zur ärztlichen Consultation mit dem Leibarzt
Dr Fetzer In derselben wurde erfreulicher Weise fest
gestellt daß der Winteraufenthalt tn der Heimath keinen
nachtheiligen Einfluß auf das Gesammtbefinden des Königs
ausgeübt habe Abgesehen von vorübergehenden katarrha
lischen Störungen seien die noch vorhandenen Veränder
ungen in den Athmungs und Kreislauforganen nicht
weiter fortgeschritten Der Zustand sei zur Zeit den Um
ständen nach befriedigend Neuralgische Beschwerden
machten sich immer noch zeitweise geltend

Wien 27 Juni Der vom böhmischen Landtage
beschlossene Gesetzentwurf betreffend die Schulaufsicht
wurde durch kaiserliche Entschließung vom 24 d M ge
nehmigt

Zu dem im August stattfindenden vierten deut
schen Sängerbundesfeste haben sich bisher 57
Bünde mit 1007 Vereinen insgesammt 13,096 Sängern
angemeldet Mit dem letzten Juni werden keine weiteren
Anmeldungen angenommen

wandten in Stolp Neustettin Bublitz u dergl verbanne
können dorthin wäre ihr aber die Schmach gefolgt in
Berlin kannte sie kein Mensch

Mima hatte dort eine Schwester verheirathet der
g anze Verkehr mit ihr beschränkte sich War nur auf ein
p ac Geburtstags und Neujahrsbriefe denn die Ehe die
von vornherein nicht die Zustimmung der Familie ge
fundn, hatte sich eine Zeit lang zu einer etwas aben
teuerlichen Existenz gestaltet und man konnte mit dieser
Beiwandtschail keinen Staat machen Seit Jahren jedoch
hatten sich die Berliner w e sie in der Familie hießen
wieder langsam in die Höhe gebracht und man konnte
Paula in diesem Nothfalle wohl dort unterflüchten
So ward also der Plan dem Vater in Vorschlag ge
bracht

Berlin Berlin knurrte Schipke höhnend
ah ja Berlin In Castans Panoptikum oder wie das

Dings heißt sollen sehr schöne Puppen stehen Da ge
hörst Du ja hm Paula

Aber er ssh selbst ein daß es das Beste wäre Ueber
seinen beabsichtigten Abschied äußerte er sich in mehr pol
ternder Weise ein Zeichen daß er innerlich die Idee auf
zugeben begann Uebrigens bereitete ihm dem die straffe
andauernde Arbeit ein Lebenselement war das müßige
Umherlungern immer größere Qualen Er sehnte sich
nach seiner Pultecke nach dem Tinten und Staubgeruch
des Bureaus nach einem tüchtigen knorrigen Geschäfts
ärger

Endlich sollte er erlöst werden Eines Tages begehrte
ein College derselbe der ihn in seinem Ressort vertrat
eine Unterredung Es handelte sich um den verwickelten
Quartalsbericht der dem darin routinirten Schipke eine
Leichtigkeit dem Stellvertreter aber ungeheure Schwierig
keiten machte Schipke erschrak über das Chaos tn das
der College den Bericht gestürzt Es war die höchste Zeit
daß er selhst wieder erschiene Der Dienst ruft Und
vor dem Machtwort solchen Rufes mußte das eigene Ich
mit seiner Empfindlichkeit schweigen Er versprach dem
Collegen gleich am Nachmittag selbst zu erscheinen und
die verrannte Karre wieder herauszuziehen Ohne Schipke
geht es dort eben nicht er schien Plötzlich über sich
selbst hinauszuwachsen

Und am Nachmittag machte er sich auf nach seinem
Bureau all das Schielen uud Tuscheln des Klatsches mit
dem neuerwachten Bewußtsein seiner unentbehrlichen Wich
tigkeit darniederschlagend

Fortsetzung folgt



Nach dem Neuen Tageblatt
Zunft des Generals

erfolgte heute die An
Gurt ow in Wien Die Anwefenheit

des vielgenannten Gouverneurs von Polen gelte der Um
gestaltung des warschauer Theaters wozu er hier
bahnentechnische und maschinelle Studien machen wolle
Ein politischer Reisezweck se gänzlich ausgeschlossen

Die heutige Rektorswahl an der Universität er
forderte drei Wahlgänge da die zuerst gewählten Pro
fessoren Tomaschek und Pfass ablehnten Schließlich
wurde der Professor der Philologie Hofrath Wilhelm
v Hartel gewählt

Wraz 27 Juni Der vorgeschlagene Compromiß mit
den Klerikalen wurde in der gestrigen Sitzung des
Wahlkomitees des liberalen Großgrundbesitzes einstimmig
abgelehnt Fürst Alfred Liechtenstein fordert nunmehr im
klerikalen Grazer Volksblatt seine Parteigenossen zur
Wahlenthaltung auf

Budapest 27 Juni Die ungarische Delegation
nahm die Uebereinstimmung der Beschlüsse der beiderseitigen
Delegationen zur Kenntniß Morgen findet die Schluß
sitzung statt

Rom 27 Juni Der Osfervatore Romano erklärt
auf das Entschiedenste die Nachricht für falsch daß vom
Vatikan eine in heftigen Ausdrücken abgefaßte und gegen
Italien gerichtete Note an die Nnntiaturen erlassen
sei

Der Gemeinderath beschloß in einer vorgestern
Abend abgehaltenen Sitzung mit Rücksicht auf den in der
Kammer eingebrachten Entwurf über die Stadt Rom
welcher die Selbständigkeit der Gemeinde völlig aufhebe
abzudanken Während der Debatte kam es auf der
Journalistenbank zwischen Casali und dem Redakteur zu
einer Skandalscene welche mit Ohrfeigen endete Die
Ernennung eines königliches Commifsars für Rom wird in
einigen Tagen erfolgen

Menotti Garibaldi und Baccelli haben den
angebotenen Posten als römischer Regierungscommissar
abgelehnt Zu Ehren des abgetretenen Gemeinde
rathes findet heute Abend ein großer Straßenumzug
statt

Die Eigenthümer der Schwefelgruben in Favara
sagten den streikenden Arbeitern in Gegenwart des Bür
germeistcrs und des königlichen Prokurators eine Lohn
rhöhung zu worauf die Arbeiter sich bereit erklärten

die Arbeit heute wieder aufzunehmen

Bern 27 Juni Der Bundesrath hat dem Be
schlusse des Nationalraths 30,000 Prioritätsaktien der
Jura Simplon Bahn anzukaufen und den Bundesrath zu
weiteren Ankäufen zn ermächtigen zugestimmt

Paris 27 Juni Aus guter Quelle verlautet
Frankreich verlange als Entschädigung für das eng
lische Protektorat über Zanzibar die Abtretung der Neu
hebriden sowie die Zustimmung Englands zur Anglieder
ung von Tunis an Frankreich Die englisch französischen
Verhandlungen nehmen einen schleppenden Verlauf

Mehrere Abgeordr ei überreichten beute dem Kriegs
minister Freycinrt ett cn Plan behusS Niederreißung
der pariser Festungswerke

Der russische Kriegsminister Wannowsky ist hier
eingetroffen

Brüffel 27 Juni In Folge der hartnäckigen Wei
gerung Hollands eine Erhöhung der Congozölle
zuzugestehen wird das Scheitern der Afrikakonferenz noch
tn letzter Stunde befürchtet

Haag 27 Juni Die Erste Kammer nahm ein
Gesetz an wodurch die Kanalabgaben für den Kanal
von Amsterdam zum Meere aufgehoben werden

Chriftiania 27 Juni Der König die Königin
und Prinz Eugen sind Vormittags hier eingetroffen
und am Bahnhofe von den Spitzen der Civil und
Verwaltungsbehörden der Geistlichkeit von dem deutschen
Gesandten Dr Busch und dem deutschen Generalconsul
Baron von Oertzen empfangen worden Bei der Fahrt
nach dem Schlosse in dessen Hose eine Ehrenwache auf
gestellt war wurde das königliche Paar van der Be
völkerung lebh t begrüßt Die Stadt ist festlich gkflaggt

Riga 26 Juni Das hiesige Bezirksgericht beschloß
tn Sachen des zu zehnjähriger Verbannung nach dem
Gouvernement Perm verurtheiltm Pastors Grimm diesen
der Gnade des Kaisers zu empfehlen Grimm der gegen
Bürgschaft seines Bruders des ehemaligen österreichisch
ungarischen Consuls in Riga auf freiem Fuß belassen
wurde wird die Enscheidung des Petersburger Gerichts
hofes anrufen

Petersburg 27 Juni Dem Grafhdanin zufolge
sind die neuen Tarife sür den Transport ausländischer
Waaren auf russischen Eisenbahnen genehmigt worden
Für die meisten Einfuhrartikel haben die bisherigen Tarif
sätze Erhöhungen erfahren außerdem werden die Be
stimmungen welche den Transport ausländischer Waaren
von gewissen Eisenbahnlinien ausschließen aufgehoben
Die neuen Tarife treten mit dem 1 Januar 1891 in
Kraft

Ein heute zur Veröffentlichung gelangtes Gesetz be
stimmt die Bereinigung der Warschau Brom berger
mit der Warsch au Wiener Eisenbahn und die
Betheiligung der Regierung an dem Reingewinn der
letzteren
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Provinz und Reich
gver Abdruck nstrrr Origiualartikl tft nur it zemmer Qnekemmaab

gestattet

D Aas der Provinz 26 Juni Es ist merkwürdiger
Weis tn einzelnen Städten der Provinz Sachsen vorgekommen
daß sich die Magistratspersonen als Borgesetzte der Lehrer an
gesehen haben Infolge Beschwerde seitens der betreffende

Lehrer hat die Königlich Bezirksregierung zu Mersehurg in I
ihren Allssichtskreisen nachstehend Verfügung zur Kenntniß j
nähme der städtischen Behörden c gebracht Die Annahme des
Magistrats derselbe sei weil der Lehrer durch ihn unter Be
stätigung der Könglichen Regierung als Lehrer angestellt wor
den als Vorgesetzter des Lehrers anzusehen trifft nicht zu
Der Lehrer gehört als solcher nicht zu den dem Magistrate
untergeordneten Gemeindebeamten Dienstvorgesetzte desselben
sind vielmehr lediglich diejenigen Beamten und Behörden der
Schulverwaltung welchen der Lehrer tn disziplinarischer Be
ziehung untergeordnet ist Zu diesem gehört aber der Magist
rat nicht

O Aus dem Reg Bez Mersebnrg 27 Juni Die
Königliche Bezirksregierung zu Mersebnrg erläßt an die Herren
Kreisschnlinsvectoren ihres Aufsichtsbeznkes die Vorfügung ihr
baldmöglichst anzeigen zu wollen welchen in der letzten Zeit
nengegründeten Schulen die Anweisung vom 1 December 1336
noch nicbt als Inventar überwiesen worden ist

I Plöstnitz Saalkreis 27 Juni Augenblicklich herrscht
in unserer Gemeinde die Diphiherttis unter den Kindern na
mentlich auch unter den schulpflichtigen in oanz bedenklichem
Maße Ueber die Halste der Schulkinder müssen dem Unter
richte fern bleiben und es ericheint daher wohl geboten den
Schulunterricht überhaupt auf einige Wochen zu sistiren

S Oberröblingen a See 27 Juni Die 4 Jahre alte
Tochter des Schachtarbeiierg M spielte gestern mit einem klei
nen Steine den sich dis Kind bald in le cht ertiger Weile in
das rechte Okr einzwängte Bald stellten sich heftige Schmer
zen ein und als man nach der Ursache forichte war es bereits
zu spät der Stein hstte einen Weg lchou in das Innere des
Ohres genommen Ein herbeigerufener Heilgehülfe versuchte
seine Kunst doch drang der Stein dabei nur noch tiefer ein
Heute wurde nun das abquälte Mädchen in der Ohrenklinik zu
Halle durch eine Operaiion von dem eingedrungenen Fremd
körper beirrt

O Werderthau bei Oitrau Kreis Bitteneld 27 Juni
Am vorgestrigen Tage arbeiteten die hiesigen Lärm ichen Ehe
leute auf einer in der Nähe unseres Ortes belegenen Wiese wo
sie mit dem Wenden des HeueS beschäftige waren Die Arbeits
leute hatten auch ihr zweijähriges Söhnchen mit nach der Wiese
genommen und dasselbe dem Spiele auf der weichen Grasfläche
überlassen Als die Eltern ihre Arbeit vollendet hatten suchten
sie nach dem Kinde das jedoch nirgends zu finden war Da
der Riedebach in der Nähe vorüberfließt ahnten die Eltern so
foit ein Unglück Als sie daher den Bach absuchten fanden sie
sehr bald ihr vermißtes Kind leider aber leblos vor Letzeres
war vermuthlich nach dem Bache hingekrochen von dem Ufer
desselben hinabgestürzt und in dem Gewässer ertrunken

Zeih 27 Juni Das hiesige Schöffengericht hat die
Schließung des seit einigen Monaieu bestehenden Vereins zur
Wahrung der Interessen der Frauen und Mädchen ausge
sprochen und außerdem die Vorstandsmitglieder zu je 30 Mark
Geldstrafe verurtheilt

Gera 27 Juni Die Bevölkerungszahl unserer Stadt
wird für den 31 Mai d I vom Meldeamt auf 40202 lbe
rechnet was eine Zunahme von ziemlich 1000 Personen wäh
rend der letzten 12 Monate bedeutet Unsere Schulbehörde
hat an bestimmten Tagen der Schuljugend geeignete Plätze
Turngarten und Schulhof zu Jugendspielen freigegeben welche

unter Aufsicht von Lehrern bei zahlreicher Betheiligung statt
finden Im benachbarten Ronneburg wurde am Dienstag
auf dem Bahnhof ein 30jähriger Wagenschieber beim Anprall
eines laufenden Güterwagens auf einen anderen bereitstehenden
zerquetscht Dieser tödliche Unfall ereignete sich ungefähr eine
Stunde später als der Verunglückte vom Le ichenbegängniß eines
Militärkameraden zurückgekehrt war

Aken 27 Juni Gestern Vormittag machte die Ehefrau
des hiesigen Bandagisten Werner ihrem Leben durch Ertränken
in der Elbe ein Ende Obwohl dieselbe sofort wieder aus
dem Wasser geholt wurde war der Tod doch bereits einge
treten

Arnstadt 27 Juni Nach längerem Siechthum und an
halter ver Krankheit wurde heute Herr Oberkonststorialrath
Drenkmann aus diesem Leben abberufen Der Dahingeschiedene
hat durch eine lange Reihe von Jahren uls erster Geistlicher
unseres Bezirkes in höchst segensreicher seelsorgerischer und kirch
licher Thätigkeit gewirkt und sich die Hochachtung und Verehr
ung weiter Kreise erworben

Weimar 27 Juni Dem Vernehmen nach wird Reichs
kommissar v Wißmann demnächst auch von unserem Groß
herzog welcher wie bekannt an der afrikanischen Kolonialbe
wegung den lebhaftesten Antheil nimmt in Audienz empfangen
werden

Spandau 27 Juni Der bei der Explosion in der Pulver
fabrik durch den Lustdruck an Vrivatgebäuden verursachte Scha
den wird rom MilitärfiZkus ohne wei res ersetzt Bei der
Direktion dei Pu verkabrik sind bereits sowohl aus Spandau als
auch aus Charlo t nburg zahlreiche Entschädigungsansprüche
geltend gemacht worden Eine Spandauer Firma in deren
Laden eine große Spiegelscheibe zertrümmert nnd mehrere Ver
kaufsgegenstände durch Glas plitter beschädigt wurden beziffert
ihren Schaden allein auf 1300 Mb

Mannheim 27 Juni Durch eine Kesselexplosion
wurden in der chemischen Fabrik Rheinan mehrere Personen
getödtet und mehrere verwundet

Handel Verkehr und Volkswirtschaftliches
Hallescker Zuckerbericht vom 27 Juni 1390 Roh

zucker Die H iltung des Marktes war in dieser Woche eine
ruhige doch fand das Angebot zu ungefähr letzten Notirungen
bei Raffinerien Aufnahme Im hiesigen Bezirk sind die Be
stände an Kornzucker in erster Hand nicht mehr von Belang
Umsatz hiesigen Bezirks 19000 Sack Raffinirter Zucker
Bei andauernder Zurückhaltnng der Känfer sind nennenswerthe
Umsätze nicht zu Stande gekommen und haben sich die Preise
nur schwach behaupten können Heutige Notirungen
Rolhzucker per 100 Kilo Rendement 92 Mk 33,00 33,30

verli Z7 Juni pr IM ilogr loko 1S4 SZ7 aHQualität gefordert gelb märkischer ai od n bej Per Juni 203,00
207,50 AS ZSbez per Juui JÄ 2cg,S0 20S,Z i be per Juli,

ISS igS 75 1S9 S5 bez per September Oktbr 181 130 7S 1S1 2S
ki Per Oktob Nov ez NcvemK DkzemKbe Gek T Pr,Vper IM Kilogramm lokolSS,0 163 ach Qualität gefordert
guter inländischer 166 ab ahn bez russischer 156,50 ab Bob bez Per
Juui 15S 50 1S8 2S bez Ke Juni Juli 153,50 153,25 bez per AM
Au ust152,7S 152,50 bez, per Sevtember Oktober 149,25 148,S0 14S 2S
bez Per Oktober November 146,75 146 147 25 be per November
Dzember 145,75 145,2S 145,75 bez Gek Z weu Preis
Mark

Berste loko per 10 X Kilogr 130 190 nach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Silogr loko 157 184 M ach Qualität gefordert

Mittel nnd guter weftpreuß 170 176 pomm, ckermärk n meSleub 176 bi
178 fein pomm uckerm und mecklent 179 183 ab Bah bez per Juni
176,50 178 bez, per Juni Juli 167,00 166 50 bez per Juli Augusc
151, 5 152,50 bez Sept Okto er 140,00 13V,7S cbez Oktober No
vember 136 50 136 50 bez Nov Dezbr 135 135,25 bez T gek SÄ

177 Mark
cat loco 10 114 Mk per 1000 Kgr ach Qualität gefordert pe

Juni 108,50 bez per Juni Juli 108,25 bis 107,25 bez perJuli
August 107,25 bez Septbr Oktober 111 25 b per Oktober November
112,50 112,50 bez Tonnen ek Pr Mark

Erbse Kochwaare 168 210 M Futterwaare 155 165 M
Tr lese Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto iucl Saik ls a

16,00 M per diesen Monat M
feuchte Kartoffelstärke Per diesen Monat M
kartoNilmehl per 100Kilogr brutto iuel Sack loko 16,0 Vl Sei
Ctr Preis MWeizenmehl per 100 Kilogr iucl Sack Nr 00 26,00 24,50 M

Nr 0 23,00 20 00 M
RoggenmeSI per 100 Kilogr iucl Sack Nr 0 23 22 M Nr

0 u 1 21 50 20 S0 M PerJuni und Juni Juli 21,85 2185 22 00M
be per Ju i AugustZ1,20 21 30 Mbez per lSept, Oktober 20 60 20,70
20 60 Mark bez Borsigmühle 23,7S Mark Gek Sack Preis
Mail

RAböl per 100 Kilo nett loko ohne 5 atz 63,0 Mk perJuni 63 V M
68,9 M bez per Juni Juli 62,06 63M be Septemb Oltober 54,3
54 6 54,7 M bez per O tbr Novemoer 53 1 53,1 M bez per
NovemSer D zbr 52,7 52,7 M bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 100 Kilo loeo iucl Faß 23,1 M per Septbr Okteb
Mark

Spiritus versteuert mit 50 Mk Konlumsteuer belastet low bez
Gek 00000 Liier Preis M Unversteuert mit 70 Mk Kousumsteuer
belastet loco 36,6 36,6 bez Juni 35,6 35,7 35,6 bez Juni Juli 35,4
35,4 35,4 bez Juli August 35,4 35 4 35 4 vr, August September
35,6 35,8 bez Septbr Oktob r3S,5 35 6 35,5 bez Octob November
34 34,1 34,0 bez NotM Dezber 33,5 33,6 33 5 bez Gek
Liter Preis MarkEier pc Schock 2,65 2,75 bez

Magdeburg 27 Juni Zuckerbericht Kornzncker excl von 92 PCt
16,65 Kornzucksr excl 83 pEt Rendem 16,10 Nachproduktt excl 7b PCt
Reudemeut 13,70 Still Brodraffinade I 28,0 Brodraffinad II

Gem Raffinade mit Faß 27,00 Gem MeliZ I mit Faß 25,75
Still Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per Jani l i 30

12,ZS in, per Juli 1S,27j Ed 12,30 Br, per August 12,35 Ed
12,52j Br per Oktober Dezember 11,80 Gd, 11,87 Br Besser

BreSlan 27 Juni Spirit per 100 Ltr 100 PCt excl 50 Wi
Serbrauchsabgabe per Juni 54,80 70er per Juni 34,80 per Juni Juli
34,80 per August Septbr 35,00 Roggeu pc Juni 170 per Juni Juli
160,00 per S ptember Oktober 143,00 Rüböl wer per Juni 72,00 per
Sept Okt 56 00 Zink fest Wetter Bewölkt

Pole 27 Juni Spiritus loco ohne Faß 50er 54,90 do 75 er 35,00
Kündigung Liter Tendenz Fest Wetter Trübe

SW 27 Juui Getr et demarkt Wetzen hiesiger loco 21,50 frem
der loco 22,75 per Juli 20,45 November 18,55 per Dez Roggen
hies loco 17,5 fremder loco 17 75 per Juli 15,25 per November 14,40
Hafer hiesiger loko 18 co fremder 17 50 Rüböl loco 72,00 per
Oktober 58 10

trtti l 27 Juni W ize fest loco 183,00 194,00 per Juni
94,50 per Juni Juli per Septbr Okt 177 00 Rogge fest
loco 113 158, per Juni Juli 157,50 per Sepibr Okt 146,50
Pcmm Haser loco 163 00 168 00 Rüböl M perJunI 69,70 per
Septbr OktSS,00 Spiritus fester loco ehni Faß 50er 55,30 do 70
34,80 per Jnni 70er 34,80 per Aug Sept 7ier 35 30 Petroleum
loco 11 65

Verantwortliche Redakteure
für Politik H Koegler

für den übrige redaktionelle Theil O Troll

Ans dem Geschäftsverkehr
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Abgang und Ankunft
der Eisenbahllzüge Bahnhof Halle

32,00 Nachprodut te 7S /o Rende
Raffinirter Zucker per 100

56,00 Patent Würfel Mk 60,00
52, 0 Melasse zur Entzuckerung

Rendement 88 Mk 31,60
ment Mk 23,50 27 20

Raffinade f Mk 55,50
Gem Melis I Mk 51 50
Mk 4 40 4 30

Aus Thüringen 27 Juni Dem soeben erschienenen Ge
schäftsbericht des Dtiektor s des Thüringischen Vorschußvereins
Verbandes über die Thätigkeit der Thüringischen Vorschuß
vereine im Jahre 1889 entnehme ich u A folgendes Die Zahl
der verbundenen Vereine erhöhte sich von 87 aus 91 Die Mehr
zahl der Vereine beruht auf der beschränkten Haftpflicht wäh
rend die unbeschränkte Vorschußpflicht nicht vertreten ist 43301
Mitglieder sind an diesen Genossenschaften und zwar am stärk
sten die selbstständigen Handwerker mit 32 pCt die selbststän
digen Landwirthe mit 22 pCt und die Arbeiter mit 20 pCt
betheiligt Von den 89 in Betracht kommenden Genossenschaf
ten wurden 24 Millionen Mark an Vorschüssen 33 Millionen
Mark an Diskanten 30 Millionen an Kontokurrent Crediten
insgesammt an Crediten die reichliche Summe von 98 Millionen
Mark gewährt Die Geschästsumsätze erreichten die Höhe von
341 Mill Mark Der Reingewinn beziffert sich auf 506 783
Mark wovon u A 111,606 Mark den Reserven und 350 000
Mark den Mitgliedern in Form von Dividende zuflössen
Diese Ergebnisse wurden erzielt mit 40 I Millionen Mark Be
trtebskapital welche sich auS 33 Mtll Mark fremden und
7V Millionen Mark genen Mitteln zasammensetzte

Leipzig 2 42 B 4 20 B
6 40 V 7 36 V 8,4g B
10 15 V 11 40 B 1 40 N
3 48 N 5 7 N 5 23 N 6 25
A 7 15 A 8 25 A 9 5 A10 46 A 11 23 A

Nach Magdeburg 6,46 B Ms
EöthenZ 7 19 B 9 51 B 10 59 S5
M CöthenZ 11 31 B 1,24 N
3,8 N 5 50 N 8 33 A 10,25 A

Nach Berlin 3,46 B 4,35 B
7 25 B 9 13 V 11 0 B 1 40
N 5,36 N 6,0 A 8 5 V
9,19 A 11,35 A

Nach Thüringen 5 30 V 6 7 V
7,15 V fährt bis Sulza und nur
Sonntags bis 31 Aug, 7 3HB
10 13 V 10,38 V 11 30 V
12 55 N 2,10 N 5 48 N
6 15 A S 34 A M Erfurt
11,22 A

Nach übe 7 40 V 11 24 V 1,31
6,36 A 9,33

Nach a el S 10 V 6 44 V M
Sangerhause 9 8 V 11 40 V
1 1 N M NSleben 2,5 N
5 50 A 9,30 A sbis Nordhau
senZ 10 32 A 11 20 U M Eis
leben

Nach scherslrieu HaKerftadt S V
7 45 V 11 35 V 1 1g V Z S
N 5S2N 9 25

bedeutet Schnellzug

Von Leipzig 5,25 V 6 3S V 7 S
V 7 58 V 9 43 B 10 54 V
11,23 V 1,7 N 1 15N 2 52

N 4,20 N 5 34 N 7 30 A
8 23 A 9,3 A 10,22 A 12 A

Bon Magdeburg 2,32 V 7 27 N
3,45 V lvou Cötheni 10 2 V
1 26 N 3 33 N 5,4 N 6 56
A 3 58 A 10 40 A

Bon Berlin 5 16 V 7 29 V sroil
Bitterfeld 10 1 V 10 32 B

11 25 B 1 55 N 5 2S N
5 44 N S 57 A 11 15 U

Bon Thiiringeu 4 14 V i olt
München ZeM 4 30 V 5 45 V
kommt von Mei seburg und fährt
nur Wochentags 7 5 svon
Erfurt 9 3 B lvon Erfurt
10,23 V 1 6 N 4 21 N 5,11 N
5 31 N 8 0 A svon München

Zeitz 3 38 A 9 11 A 10 35 A
snur Sonntags bis 31 August
11 14 A 11,53 Sl

Bon im 7 7 V 10 31 B12,56 N 7,S A 10 14 A
Bon afsel 6,29 V svon EiSleben

7 14 B6 55 V sv Nordhausew
10,5 V 12 40 N svon Nordhaufml
1 13 N 5 13 N 7 29 A EiS
lebe 7 56 A 10 40 A

Bon scherslebewHMerfta t S SS
B svon Eönnern 8 10 V 10 S
V 1 10 N 4 56 N 5,20 N
8,53 A 11 37



Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 25 Stück des Amts
blattes der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 21 Juni d I
unter No 681 abgedruckte Bekanntmachung der Hauptverwaltung der
Staatsschulden vom 3 Juni cr Kündigung der zur baaren Rück
zahlung ausgeloosten Schuldverschreibungen der 4procentigen Staats
anleihe vo i1868 und Umtausch von Schuldverschreibungen der cons
4 /zprozentiqen Staatsanleihe betr mit dem Bemerken aufmerksam
gemacht daß die Nummerverzeich isfe der gekündigten Schuldscheine in

der Stadthauptkasse
der Steuer Reeeptur
dem Leihamte
dem Stadtsecretariat
den Polizei Seeretariateu und
der Magistrats Registratur

auclirgcn

Halle a S den 23 Juni 1890 Der Magistrat
Staude

Auf dem Sladrootiesacker und dem Nordsrievhoie befinden sich
eine Anzahl ungepflegter Gräber wir machen die berechtigten In
Haber darauf aufmerksam daß dieseiben bis zum 1 Oetober c ihre
Ansprüche geltend zu machen haben widrigenfalls die fraglichen Be
gräbvißstellen anderweitig zur Wiederbelegung verliehen werden

Halle a S den 24 Juni 1890 Der Magistrat
Staude

Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850
wird das Publikum darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevor
stehenden Quartalwechsel der Umzug für

kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren
Zimmern bestehend

am t Juli I8SV
mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am S Jnli I8SS
größere Wohnnngen aus mehr als dreiheizbaren

Zimmern bestehend

am S Juli 8S
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether
vom ersten Umzugstermin an Sachen in die gemiethete Wohnung
schaffen lassen und damit ungehindert bis zum Ablauf der Umzugssris
in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle a/S den 21 Juni 1890
Die Polizei Verwaltung

Verordnungen und Bekanntmachungen
der Köuigl Preußischen Centralbehörden
Einlösung der am Juli 18S sälligeu Zinsscheine

Preußischer Staatsschulden sowie die Zahlung der Zinsen
sur die in dasStaatsschuidbuch eingetragenen Forderungen

Die am 1 Juli 1890 fälligen Zinsscheine der Preußischen Staats
schulden werden bei der Staatsschulven Tilgungskasse Tauben
straße 29 Hierselbst bei der Reichbankhauptkasse sowie bei den früher
zur Einlösung benutzten Königlichen Kasf n und Reichsbankanstalten
vom 24 d Mts ab eingelöst

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schuldgattungeu und
Werthabschnitten geordnet den Einlösungsstellen mit einem V rzeichniß
vorzulegen welches die Stückzahl und den Betrag für jeden Werthab
schnitt angiebt ausgerechnet ist und des Einliefernden Namen und
Wohnung ersichtlich macht

Wegen Zahlung der am 1
Staatsschuldbuch eingetragenen
Zusendung dieser Zinsen mittels

Juli fälligen Zinsen für die in das
Forderungen bemerken wir daß die
der Post sowie ihre Gutschrift aui

den Reichsbarik Girokonten der Empfangsberechtigten zwischen dem
17 Juni und 8 Juli erfolgt die Baarzahlung aber bei dcr Staats
schulden Tilgungskasse am 17 Juni bei den Regierungs Hauptkassen
am 24 Juni und bei den mit der Annahme directer Staatssteuein
außerhalb Berlins betrauten Kassen am 1 Juli beginnt

Die Staatsschulden Tilgungskasse ist für die Zinszahlungen werk
täglich von 9 bis 1 Uhr mit Ausschluß des vorletzten Tages in jedem
Monat am letzten Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Inhaber Preußischer 4 pcocentigev und 3 /z procentiger
Konsols machen wir wiederholt auf die durch uns veröffentlichten
Amtlichen Nachrichten über das Preußische Staatsschuldbuch auf

merksam welche durch jede Buchhandlung für 40 Pfennige oder vom
Verleger I Gutteutag D Collin in Berlin durch die Post für
45 Pfennige franko zu beziehen sind

Berlin den 3 Juni 1890
Hauptverwaltung der Staatsschulden

MMlÄiüMl MM 8M

Atelier r v iZIvivIiilniißv uter IivitrniA

Billigster Ersatz sür
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welche jede

Wasche ohne
dieselbe anzugreifen
blendendweiß macht

ist

H i sVWMrM kxti Ut
Jeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen

Man achte beim Emkauf genau auf nebenstehende Schutzmarke

Zn haben VN und VI bei Herrn

Das Hansgrundstück Harz
ZV soll freihänd Eebtheilungs
Halberam S Juli Bor
mittags Uhr in Heunigs
Lokal Harz 14 meistbietend
unter den rm Termin bekannt
zu machenden Bedingungen
versteigert werden

Die Erben

M MM Ns M N ÄWlr KV
Nrsorm Stkppdkcken WW

mit Tricotbezug und reiner Schafwollemlage

Rchrm Pettnulttrcn MW
als Kopskissen Unterboten Knll fstn

Rrsorin BrUwäsche
von normalfarbigem und Maco Tricot für

MnHkei I e iiW üii ljntvibettvll nn LvMiMU
wegen ihrer Vorzüge absoluter Luftdurchlässigkeit wie leichter

Waschbarkeit

von arztlichen Autoritäten empföhle

Verkant laut lataioK
HauplgkWmn 600,000 Reichsmark

500,000 Reichsm 400,000 Rcichsm
2mnl 300,000 Reichsmark 3 mal

200,000 Reichsmark u s w

W

rurdSu
in Oel gerieben auch streichsertig
gut t vcknend und haltbar sowie
ömmtliche Wandsarben Lacke,
Pinsel Schabionen Ecken
Kauten c in oroßer AuSwuhl
für Maler u Maurerempfiehlt

Aoier Drogerie
Königsteahe tS

Bei Eiimadme größerer Mengen
entsprechender Rabatt

Der gegen den Bergmann und Arbeiter Karl Albert Nabe
aus Ronneburg unterm 7 Dezember 1887 erlassene Steckbrief ist
erledigt I 3519 87

Halle a S den 21 Juni 1890
Der Erste Staatsanwalt

Aui unserer Grube Hermine Henriette am Dreierhause
bei Ammendorf stehen

in trockner bester Qualität zum Ber
Lieferunasveriräge für den Sommer

sIsb und Winter d I können noch abgeschlossen
werden Wir machen besonders darauf aufmerksam daft unser
Werk mit Bahnhof Ammendorf durch Rormalfpurbah
verbunden ist und die Bezüge von wie

Eisenbahn bewirkt werden
können Aufträge werden auf unserm Haupt

contor hier Magdeburgerstrafte wie auf dem Werkseoutor
m Dreierhause entgegen genommen

Halle a/S im Juni 1890
Wer Paraffin M SolarWbrik

leerstehender Wohnungen und Geschäftsräume durch den

HanS u Grundbesitzer Verein i

Original Kanfloose 5 Klasse dcr Berliner Schloszfreiheit Lotterie
Hauplzichung 7 bis ircl 12Juli 1890 kleinster Gcwmn 500 Mark oeriendet
gegen ba irkolavge Vorrath reicht s 112 V a 56, 28 V 15Mark
ferner Kauf Antheil Loose 5 Klasse mit meiner Uniersckriii an in
meinem Besitz befindlichen Ol ginal Loosen V 14 s 7,50 a 3,75

a 2 Mark Die Gewinne dieser Lotterie werden von mir sowohl bei
Original wie bei Ancheil Loosen Planmäß g ohne jeden Abzug aus e,wblt
Amtliche Gewinnliste 5 Klasse inel Porto 3u Mg s ii
Hauptgewinn 00,000 Reichsmark haar

Original Kauf Loose 4 Klasse 18S Preuft Lotterie Vauptziehung
vom 22 Juli bis 9 August 1890 versendet gegen baar so lange Vorratk
reich ohne alle Bedingungen V 240 V Z20 V 60 Mark ferner
kleinere Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen
Origmal Loo en 24 12 V 6 V 3 25 Mark Amtliche
Gewinnlisten 4 Klaise vcriendet s 50 Pfg pro Exemplar

Vai I Lotterie Geschäft Berlin Neuenburger Straße 25
gegründet 1868

Ms I eipslö

200 Mir
beste Mi ch iäqlich fianco Halle
abzuaeki n fl c aiiien wollen Off
unt G k ISZ7 bei

I kür Uännsr 1,00Nii I11 ie Leiekte l ürstin
1 00AI

I Hsimück keitsv äsr

j O1sHvßi br ö6 littsr
2,00Ni

Die Uössaliuöv Lsrl 3 00UK j
I is sölbstdg vadrullA

s v Dr Rstau 3,00Nl
Vsi süncI LinssnäullA oä

Li Lsrlill 8lan vksr 26

Schl ßfrciheit ßelil
Lotieric

Haupt und Schlutzziehung

am 7 8 V Itund IS Juli e

Vi V2 V4 Vzu 115, 57,50 28,75 14,50 M
soweit dcr Vorrath reicht

V
SS

zu28 14 7

V
3,60

1 80 M
Porto und Liste 50 Pf

1 G w s M 600000 600000 M
1 do 500000 500000
1 do 40U000 400000
2 Gw s M 300000 600000
3 do 200000 600000
4 do 150000 600000

10 do 100000 1000000
20 do 50000 1000000
10 do 40000 400000
10 do 30000 300000
20 do 25000 500000
40 do 20000 800000

100 do 10000 1000000
150 do 5000 750000
200 do 3000 1000000
500 do 20 0 1000000

1058 do 1000 1053000
5384 do 5S0 2692000
7514 Gw Mark 144V0V0V

Witteuberg Bez Halle

Das durch seine große Wirk
samkeit überall bekannte und be
rühmte

in Schachteln a 25 u 50 H sowie
I

leicht streichbare Salbe
in Blechdosen a 30 H 60 und
1 Mark führen die Schutzmarke

und sind in den bekannten
Apotheken zu haben

Hochpik

NIN I WMProbesendung hochfein Mk 3
Katalog gratis u fr vers iA

ttllvi Frieden bei Berlin
Rheinstr SV

Berlaa und Druö von R NUetUbman in 2aLrrvedttim de HM, T Wtwi Sroß Mrtchßr ir lS geWnet vo 7 W M rav 7 Ub

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Eurt Nietschmann in Hall

Hierzu s Beilagen
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